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Bezirksliga Herren Gruppe 01

TSV Kirchbrak : TuS Grün-Weiß Himmelsthür 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Bezirksliga Herren Gruppe 01 für 
den TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TuS Grün-Weiß Himmelsthür ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren Gruppe 01
gegen den TSV Kirchbrak. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jörg Ehrhardt den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 14. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Groß / Ende ihren Gegnern
Ehrhardt / Ehrhardt letztlich beim 5:11, 7:11, 12:10, 5:11 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich
konnten Beyer / Bus zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Konrad / Bertram aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Beyer / Roßdeutscher gegen Gaus / Mast nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 6:11, 14:12 nicht verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leon
Konrad wurden im Anschluss Michael Groß indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Thomas
Beyer konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dirk Ehrhardt beim im
Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Yannik Ende verpasste es
daraufhin hingegen mit einem 10:12, 11:6, 7:11, 4:11 gegen Jonas Bertram, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Auf dem falschen Fuß erwischte Timo Beyer seinen Gegner Sebastian Gaus
beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Robin Busse seinen Gegner Jörg Ehrhardt beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Sven Roßdeutscher das Spiel gegen
Maximilian Mast noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Michael Groß beim 2:3 gegen Dirk
Ehrhardt. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Groß dennoch im 5. Satz. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Groß nun bei 4:22, während Ehrhardt
bislang 10 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:1-Sieg von Thomas Beyer gegen
Leon Konrad ging nur Satz 1 verloren. Es war ein langes Spiel, bis Yannik Ende seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Gaus quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 5:7. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jonas Bertram war wiederum der Gastgeber Timo
Beyer. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Beyer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Es dauerte eine Weile, bis Robin Busse seine 2:3-
Niederlage gegen Maximilian Mast quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Sven Roßdeutscher bekam seinen
Gegner Jörg Ehrhardt beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:7 (Roßdeutscher) und 7:6 (Ehrhardt).
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Kirchbrak in der Saison nun 3 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.02.2023 gegen den TK
Jahn Sarstedt an. Für den TuS Grün-Weiß Himmelsthür steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den RV Kehrwieder Dinklar am 11.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:9
geht.

 Statistik:
 TSV Kirchbrak

Doppel: Groß / Ende 0:1, Beyer / Busse 0:1, Beyer / Roßdeutscher 1:0 
Einzel: M. Groß 0:2, T. Beyer 2:0, Y. Ende 0:2, T. Beyer 2:0, R. Busse 1:1, S. Roßdeutscher 0:2 

 TuS Grün-Weiß Himmelsthür
Doppel: Konrad / Bertram 1:0, Ehrhardt / Ehrhardt 1:0, Gaus / Mast 0:1 
Einzel: D. Ehrhardt 1:1, L. Konrad 1:1, S. Gaus 1:1, J. Bertram 1:1, M. Mast 2:0, J. Ehrhardt 1:1


